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Lebenslauf zu der Vorlage (GV Ziero/18/12563)

Antrag Verwertung von Treibsel als Bodenhilfsstoff

Beschlüsse:
04.07.2018 Bauausschuss der Gemeinde Zierow

Herr Boge berichtet vom Termin beim StALU mit Amt und Landkreis. Herr Elsholz berichtet 
über eine Anzeige, wodurch die Problematik Seegras wieder aufgetreten ist. Eine Lösung ist 
möglich und der Antrag wurde bereits gestellt. Die Ablageflächen/Zwischenlager müssen nur 
neu definiert werden. Der Ausschuss bestätigt das Vorgehen. Herr Elsholz verweist auf den 
nun deutlich höheren Aufwand, das Material aufzunehmen, zu transportieren und 
zwischenzulagern. Das Material müsste dann noch auf den Feldern verteilt und eingearbeitet 
werden. Es wird Sand aufgenommen und abtransportiert (Frage der Technik). Einige 
Ausschussmitglieder sprechen über das Problem des dann fehlenden Sandes. Im Moment 
gibt es keine Vorstellung, wieviel Seegras transportiert werden muss. Dieses ist auch 
witterungsabhängig. Die Alternative wäre die Ausweisung eines Naturstrandes. Dazu fehlt 
jedoch die Akzeptanz.

Beschluss:
Der Bauausschuss der Gemeinde Zierow empfiehlt folgende Beschlussfassung: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zierow beschließt, einen Antrag zur Freistellung von 
der Behandlungspflicht und der Untersuchungspflicht nach § 10 (2) BioAbV für Treibsel beim 
Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg für den Strandabschnitt 
Zierow zu stellen. 

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 7
davon anwesend: 7
Zustimmung: 7
Ablehnung: 0
Enthaltung: 0
Befangenheit: 0

25.07.2018 Gemeindevertretung Zierow

 
 


